
Gemeinde Sollstedt mit den Ortsteilen
Wülfingerode und Rehungen

Amts- und Informationsblatt der Gemeinde Sollstedt

Eichsfelder Pforte - aktuell
19. Jahrgang 01. Februar 2012 Nr. 02

Auch in diesem Jahr haben sich die Wülfingerö-
der Karnevalisten vorgenommen, ein abwechs-
lungsreiches Programm zu bieten, das Tänze, Büt-
tenreden, Sketche und viel Musik zum Inhalt hat.

Wir laden alle Interessierten zu unseren beiden
Veranstaltungen am 04.02.2012 und 11.02.2012
um 19.31 Uhr auf den Saal der Familie Liefeith ein.

Zum Kinderfasching am 29.01.2012 um 15.00
Uhr bitten wir die Kinder und ihre Eltern zu einem
fröhlichen Nachmittag mit viel Spaß und Unter-
haltung.

An alle Freunde des Wülfingeröder Karnevals

Und nicht zuletzt möchten wir die Frauen und
Mädchen zur traditionellen „Weiberfastnacht“ am
16.02.2012 ab 19.30 Uhr auf den Saal einladen.

In freudiger Erwartung hoffen alle Karnevalisten
von Wülfingerode auf eine zahlreiche Teilnahme
zu den genannten Veranstaltungen unserer 31.
Saison. In diesem Sinne grüßen wir einem kräf-
tigen

ZEINBOCKSRODE,
MECK - MECK - MECK!

gez. Bernd Kopf, i. A. des WCV
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ZENTRALE: (03 63 38) 3 58-0 
TELEFAX: (03 63 38) 6 00 22 
E-MAIL: info@sollstedt.de

Bürgermeister-Sprechzeiten

Donnerstag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wir bittten möglichst um telefonische Voranmel-
dung. Es besteht die Möglichkeit, auch außer-
halb der vorgenannten Sprechzeiten Termine mit
dem Bürgermeister zu vereinbaren!  

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung

Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr u.

13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Die Gemeindeverwaltung ist wie bisher, auch
außerhalb der üblichen Sprechzeiten nach vorhe-
riger Terminabsprache für Sie da!

Vorgesehene Sitzungstermine
des Gemeinderates und seiner
Ausschüsse im Februar 2012

Dienstag, 28.02.2012, 19.00 Uhr nicht öffentlich 
Haupt- und Finanzausschuss I
im Sitzungszimmer, Gemeindeverwaltung, Am
Markt 2, 99759 Sollstedt
C. Adam, Bürgermeister

Bekanntmachung
des Bescheides des Landratsamtes Nordhau-
sen – untere staatliche Verwaltungsbehörde
– Kommunalaufsicht, vom 23.12.2011 über
die Bestimmung des Wahltermins für die Wahl
des/der Ortsteilbürgermeisters/in im Ortsteil
Wülfingerode

Das Landratsamt Nordhausen erlässt folgenden 

Bescheid:
1. Für die Wahl des/der Ortsteilbürgermeisters/
in im Ortsteil Wülfingerode wird als Wahltermin
Sonntag, der 22.04.2012 bestimmt.

Eine gegebenenfalls erforderliche Stichwahl fin-
det Sonntag, den 06.05.2012 statt.
gez. i. A. Lorek

SPRUCH DER AUSGABE
Es schreit der Mensch nach Zeit wie
nie, doch hat er Zeit, vertreibt er sie.

- Erhard Horst Bellermann -
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densersatzansprüche gegenüber der Gemeinde sind
ausgeschlossen.
Bezug: Kostenfreie monatliche Zusendung eines
Exemplares pro Haushalt in der Gemeinde Sollstedt.
Das Amtsblatt kann einzeln oder als Abonnement
bei der Gemeindeverwaltung Sollstedt, Allgemeine
Verwaltung, Am Markt 2, 99759 Sollstedt bezogen
werden. (Tel. 03 63 38/35 80). Schutzgebühr pro
Heft 2,50 Euro zzgl. Versandkosten.
Annahme von druckfertigen Inserationen:
Kodi-Satzstudio Neukirchner, 99734 Nordhausen,
Telefon 0 36 31/98 27 78.
Inserationsannahme durch R. Neukirchner
Redaktionsschluss:
... der 02. Ausgabe war der 18.01.2012
... der 03. Ausgabe ist der 16.02.2012

IMPRESSUM:
Herausgeber: Gemeinde Sollstedt
Gemeindeverwaltung 99759 Sollstedt, Am Markt 2,
Telefon 03 63 38/35 8-0, E-Mail: info@sollstedt.de,
Internet: www.sollstedt.de
Redaktion: verantwortliche Redakteurin Frau M.
Schrecke, Gemeindeverwaltung Sollstedt
Die „Eichsfelder Pforte - aktuell“ mit den amtlichen Be-
kanntmachungen erscheint monatlich. 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos
und Zeichnungen übernimmt die Gemeinde keine
Haftung. Ein Rechtsanspruch auf Veröffentlichung
besteht nicht. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein.

Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Ver-
fassers wieder, der auch verantwortlich ist. Scha-
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1. In dem Ortsteil mit Ortsteilverfassung Wülfin-
gerode der Gemeinde Sollstedt wird am 22. April
2012 ein Ortsteilbürgermeister als Ehrenbeam-
ter der Gemeinde gewählt.

Zum Ortsteilbürgermeister ist jeder Wahlberech-
tigte im Sinne der §§ 1 und 2 ThürKWG wählbar,
der am Wahltag das 21. Lebensjahr vollendet und
seit mindestens sechs Monaten seinen Aufent-
halt in dem Ortsteil mit Ortsteilverfassung Wül-
fingerode hat; der Aufenthalt in dem Ortsteil mit
Ortsteilverfassung wird vermutet, wenn die Person
im Gebiet des Ortsteils mit Ortsteilverfassung ge-
meldet ist. Bei mehreren Wohnungen ist die Haupt-
wohnung im Sinne des Melderechts maßgebend.
Personen, die die Staatsangehörigkeit eines an-
deren Mitgliedstaates der Europäischen Union
besitzen, sind unter denselben Bedingungen wahl-
berechtigt und wählbar wie Deutsche.

Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sind ne-
ben der Bundesrepublik Deutschland: Königreich
Belgien, Republik Bulgarien, Königreich Däne-
mark, Republik Estland, Republik Finnland, Fran-
zösische Republik, Hellenische Republik (Grie-
chenland), Irland, Italienische Republik, Republik
Lettland, Republik Litauen, Großherzogtum Lu-
xemburg, Republik Malta, Königreich der Nie-
derlande, Republik Österreich, Republik Polen,
Portugiesische Republik, Rumänien, Königreich
Schweden, Republik Slowenien, Slowakische Re-
publik, Königreich Spanien, Tschechische Repu-
blik, Republik Ungarn, Vereinigtes Königreich Groß-
britannien und Nordirland sowie Republik Zypern.

Nicht wählbar ist, wer infolge Richterspruchs die
Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öf-
fentlicher Ämter nicht besitzt oder sich zum Zeit-
punkt der Wahl wegen einer vorsätzlichen Straftat
in Strafhaft od. in Sicherungsverwahrung befindet.
Zum Ortsteilbürgermeister kann außerdem nicht
gewählt werden, wer nicht die Gewähr dafür bie-

tet, dass er jederzeit für die freiheitliche demo-
kratische Grundordnung im Sinne des Grund-
gesetzes und der Landesverfassung eintritt. Da-
rüber hinaus ist nicht wählbar, wer im Übrigen die
persönliche Eignung für eine Berufung in ein Be-
amtenverhältnis nach den für Beamte des Lan-
des geltenden Bestimmungen nicht besitzt. Je-
der Bewerber für das Amt des Ortsteilbürgermeis-
ters hat für die Zulassung zur Wahl gegenüber
dem Wahlleiter der Gemeinde eine schriftliche Er-
klärung abzugeben, ob er wissentlich als haupt-
amtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter mit dem Mi-
nisterium für Staatssicherheit, dem Amt für Na-
tionale Sicherheit oder Beauftragten dieser Ein-
richtungen zusammengearbeitet hat; er muss fer-
ner erklären, dass er mit der Einholung der erfor-
derlichen Auskünfte, insbesondere beim Landes-
amt für Verfassungsschutz sowie beim Bundes-
beauftragten für die Unterlagen des Staatssicher-
heitsdienstes der ehemaligen DDR einverstan-
den ist und ihm die Eignung für eine Berufung in
ein Beamtenverhältnis nach den für Beamte des
Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt (§ 24
Abs. 3 Satz 3 ThürKWG).

1.1 Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsteilbür-
germeisters können von Parteien im Sinne des Ar-
tikels 21 des Grundgesetzes, Wählergruppen und
Einzelbewerbern eingereicht werden. Zur Ein-
reichung von Wahlvorschlägen wird hiermit auf-
gefordert.

Jede Partei, jede Wählergruppe oder jeder Ein-
zelbewerber kann nur einen Wahlvorschlag ein-
reichen, der nur einen Bewerber enthalten darf
und dem eine Erklärung des Bewerbers nach § 24
Abs. 3 Satz 3 ThürKWG beizufügen ist. Der Be-
werber darf nur in einem Wahlvorschlag aufge-
stellt werden; er muss hierzu seine Zustimmung
schriftlich erteilen, sofern er Bewerber im Wahl-
vorschlag einer Partei oder Wählergruppe ist.

Bekanntmachung der Aufforderung zur 
Einreichung von Wahlvorschlägen zur Wahl des

Ortsteilbürgermeisters
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Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergrup-
pe muss den Namen und ggf. die Kurzbezeich-
nung der Partei oder der Wählergruppe als Kenn-
wort tragen; dem Kennwort kann eine weitere
Bezeichnung hinzugefügt werden, wenn das zur
deutlichen Unterscheidung der Wahlvorschläge
erforderlich ist. Gemeinsame Wahlvorschläge müs-
sen die Namen sämtlicher daran beteiligter Par-
teien oder Wählergruppen tragen. Die Wahlvor-
schläge von Parteien und Wählergruppen müs-
sen die Unterschriften von zehn Wahlberechtig-
ten tragen, die nicht Bewerber des Wahlvor-
schlags sind. Jede Person darf nur einen Wahl-
vorschlag unterzeichnen. Bei Mehrfachunterzeich-
nungen erklärt der Wahlausschuss die Unterzeich-
nung für ungültig.

In jedem Wahlvorschlag sind ein Beauftragter und
ein Stellvertreter zu bezeichnen. Der Beauftragte
und sein Stellvertreter müssen wahlberechtigt sein.
Fehlt eine Bezeichnung, so gilt der erste Unter-
zeichner des Wahlvorschlags als Beauftragter,
der zweite als sein Stellvertreter. Ist nur ein Beauf-
tragter und nicht auch der Stellvertreter bezeich-
net, dann ist der erste Unterzeichner des Wahl-
vorschlags der Stellvertreter. Soweit im Thürin-
ger Kommunalwahlgesetz nichts anderes bestimmt
ist, sind nur der Beauftragte und bei seiner Verhin-
derung sein Stellvertreter berechtigt, verbindliche
Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und
entgegenzunehmen. Im Zweifelsfall gilt die Erklä-
rung des Beauftragten. Der Beauftragte und sein
Stellvertreter können durch schriftliche Erklärung
der Mehrheit der Unterzeichner des Wahlvor-
schlags gegenüber dem Wahlleiter der Gemein-
de abberufen und durch andere ersetzt werden.

1.2 Der Wahlvorschlag der Partei oder Wähler-
gruppe muss nach dem Muster der Anlage 5 zur
Thüringer Kommunalwahlordnung (ThürKWO)
enthalten:
a) das Kennwort der einreichenden Partei oder

Wählergruppe,
b) Nachnamen, Vornamen, Geburtsdatum, 

Beruf und Anschrift des Bewerbers,
c) die Bezeichnung des Beauftragten und 

seines Stellvertreters,

d) die Unterschriften von zehn Wahlberech-
tigten unter Angabe ihres Vor- und Nach-
namens, ihres Geburtsdatums und ihrer 
Anschrift.

Dem Wahlvorschlag der Partei oder Wählergrup-
pe sind als Anlage beizufügen:
a) die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 

6a zur ThürKWO, dass er seiner Aufnahme 
als Bewerber in den Wahlvorschlag zustimmt,
nicht für dieselbe Wahl in einem anderen 
Wahlvorschlag aufgestellt ist, zur Zusam-
menarbeit mit dem Ministerium für Staats-
sicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit
oder Beauftragten dieser Einrichtungen und
des Einverständnisses mit der Einholung der
erforderlichen Auskünfte sowie dass ihm die 
Eignung für eine Berufung in ein Beamten-
verhältnis nach den für Beamte des Landes 
geltenden Bestimmungen nicht fehlt,

b) eine Ausfertigung der Niederschrift nach § 15
Abs. 3 Satz 1 ThürKWG über die nach § 15 
Abs. 1 ThürKWG von der Partei oder Wäh-
lergruppe durchzuführende Versammlung,

c) Versicherungen an Eides statt des Versamm-
lungsleiters und zwei weiterer Teilnehmer 
der Versammlung nach § 15 Abs. 3 Satz 2 
ThürKWG.

1.3 Der Wahlvorschlag des Einzelbewerbers
muss nach dem Muster der Anlagen 7 und 7a
zur ThürKWO den Nachnamen des Bewerbers
als Kennwort, den Vornamen, das Geburtsdatum,
den Beruf und die Anschrift des Bewerbers so-
wie unter Angabe des Vor- und Nachnamens, des
Geburtsdatums und der Anschrift die Unterschrif-
ten von mindestens fünfmal soviel Wahlberech-
tigten tragen, wie weitere Mitglieder des Ortsteil-
rats zu wählen sind, insgesamt 20 Unterschriften.
Bewirbt sich der bisherige Ortsteilbürgermeister
als Einzelbewerber, sind keine Unterstützungs-
unterschriften erforderlich.

Dem Wahlvorschlag des Einzelbewerbers ist
als Anlage beizufügen:
Die Erklärungen des Bewerbers nach Anlage 6a
zur ThürKWO, dass er nicht für dieselbe Wahl in
einem anderen Wahlvorschlag aufgestellt ist, zur
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Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Staats-
sicherheit, dem Amt für Nationale Sicherheit oder
Beauftragten dieser Einrichtungen und des Ein-
verständnisses mit der Einholung der erforder-
lichen Auskünfte sowie dass ihm die Eignung für
eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den
für Beamte des Landes geltenden Bestimmun-
gen nicht fehlt.

2. Der von einer Partei oder einer Wählergruppe
aufgestellte Bewerber muss in einer zu diesem
Zweck einberufenen Versammlung von den wahl-
berechtigten Mitgliedern der Partei oder den wahl-
berechtigten Angehörigen der Wählergruppe in
geheimer Abstimmung gewählt werden. Jeder
stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung
ist vorschlagsberechtigt. Den Bewerbern ist Ge-
legenheit zu geben, sich und ihre Ziele der Ver-
sammlung in angemessener Zeit vorzustellen.
Zur Aufstellung eines gemeinsamen Wahlvorschlags
ist eine gemeinsame Versammlung aller betei-
ligten Wahlvorschlagsträger durchzuführen. Der
Bewerber kann auch durch eine Versammlung von
Delegierten, die von den wahlberechtigten Mitglie-
dern der Partei oder den wahlberechtigten Ange-
hörigen der Wählergruppe aus der Mitte einer vor-
genannten Mitgliederversammlung zu diesem
Zweck gewählt worden sind, in geheimer Abstim-
mung gewählt werden.

Eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl
des Bewerbers, Ort und Zeit der Versammlung,
die Form der Einladung sowie die Zahl der An-
wesenden ist mit dem Wahlvorschlag einzurei-
chen. Hierbei haben der Versammlungsleiter und
zwei weitere Teilnehmer der Versammlung ge-
genüber dem Wahlleiter der Gemeinde an Eides
statt zu versichern, dass die Wahl in geheimer Ab-
stimmung erfolgt ist, dass jeder stimmberech-
tigte Teilnehmer der Versammlung vorschlagsbe-
rechtigt war und den Bewerbern Gelegenheit
gegeben wurde, sich und ihre Ziele der Versamm-
lung in angemessener Zeit vorzustellen. Der Wahl-
leiter der Gemeinde ist zur Abnahme einer sol-
chen Versicherung an Eides statt zuständig; er
gilt insoweit als zuständige Behörde im Sinne des
§ 156 des Strafgesetzbuches.

3. Wahlvorschläge von Parteien und Wählergrup-
pen, die nicht aufgrund eines eigenen einzelnen
Wahlvorschlags seit der letzten Wahl ununter-
brochen im Bundestag, im Thüringer Landtag, im
Kreistag des Landkreises Nordhausen, im Ge-
meinderat Sollstedt vertreten sind, müssen ne-
ben den Unterschriften von zehn Wahlberech-
tigten, die der Wahlvorschlag jeder Partei oder
Wählergruppe zu tragen hat, zusätzlich von vier-
mal soviel Wahlberechtigten unterstützt werden
wie weitere Mitglieder des Ortsteilrats zu wählen
sind (insgesamt 26 Unterschriften).

3.1 Eine Partei oder Wählergruppe, die nur als
Wahlvorschlagsträger eines gemeinsamen Wahl-
vorschlags im Kreistag oder im Gemeinderat ver-
treten ist, benötigt bei Einreichung eines eigenen
einzelnen Wahlvorschlags neben den Unterschrif-
ten von zehn Wahlberechtigten, die der Wahlvor-
schlag jeder Partei oder Wählergruppe zu tra-
gen hat, zusätzliche Unterstützungsunterschrif-
ten von viermal soviel Wahlberechtigten wie Orts-
teilratsmitglieder zu wählen sind. Ein gemein-
samer Wahlvorschlag bedarf keiner zusätzlichen
Unterstützungsunterschriften, wenn dessen Wahl-
vorschlagsträger seit der letzten Wahl in ihrer Ge-
samtheit im Gemeinderat oder im Kreistag auf-
grund desselben gemeinsamen Wahlvorschlags
ununterbrochen vertreten sind oder wenn einer
der beteiligten Wahlvorschlagsträger mit einem
eigenen einzelnen Wahlvorschlag keiner Unter-
stützungsunterschriften bedürfte, weil der Wahl-
vorschlagsträger seit der letzten Wahl ununter-
brochen im Bundestag, im Thüringer Landtag, im
Kreistag des Landkreises Nordhausen, oder im
Gemeinderat vertreten ist.

3.2 Unterstützungsunterschriften sind stets erfor-
derlich, wenn eine Partei oder Wählergruppe mit ei-
nem geänderten oder neuen Namen einen Wahl-
vorschlag einreicht, es sei denn, dass die Mehrheit
der Unterzeichner des Wahlvorschlags (§ 14
Abs. 1 Satz 4 ThürKWG) bereits Bewerber oder
Unterzeichner des früheren Wahlvorschlags war.

3.3 Die Wahlberechtigten haben sich zur Leis-
tung von Unterstützungsunterschriften persön-
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lich nach der Einreichung des Wahlvorschlags
in eine vom Wahlleiter bei der Gemeindeverwal-
tung Sollstedt bis zum 19.03.2012, 18.00 Uhr,
ausgelegte Liste unter Angabe ihres Vor- und Nach-
namens, ihrer Anschrift und ihres Geburtsdatums
einzutragen und eine eigenhändige Unterschrift
zu leisten. Die Liste zur Leistung von Unterstüt-
zungsunterschriften wird vom Wahlleiter der Ge-
meinde mit dem Wahlvorschlag verbunden und
unverzüglich nach Einreichung des Wahlvorschlags
während der üblichen Dienstzeiten der Gemein-
deverwaltung Sollstedt 
montags bis mittwochs 09.00-12.00 Uhr
und 13.30-15.00 Uhr
donnerstags 09.00-12.00 Uhr 
und 13.00-18.00 Uhr
freitags 09.00-12.00 Uhr
im Gemeindeamt Sollstedt, (Zimmer 2, Bürger-
büro) Am Markt 2 ausgelegt.

Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie
wegen Krankheit oder einer körperlichen Beein-
trächtigung nicht oder nur unter unzumutbaren
Schwierigkeiten in der Lage sind, einen Eintra-
gungsraum bei der Gemeindeverwaltung aufzu-
suchen, erhalten auf Antrag einen Eintragungs-
schein. Die Eintragung kann in diesem Fall dadurch
bewirkt werden, dass die wahlberechtigte Per-
son auf dem Eintragungsschein ihre Unterstüt-
zung eines bestimmten Wahlvorschlags erklärt
und eine Hilfsperson beauftragt, die Eintragung
im Eintragungsraum für sie vorzunehmen; die wahl-
berechtigte Person hat auf dem Eintragungsschein
an Eides statt zu versichern, dass die Vorausset-
zungen für die Erteilung eines Eintragungsscheins
vorliegen.

Von der Leistung von Unterstützungsunterschrif-
ten ausgeschlossen sind Bewerber von Wahlvor-
schlägen für die dieselbe Wahl sowie Wahlbe-
rechtigte, die sich für dieselbe Wahl bereits in eine
andere Unterstützungsliste eingetragen haben
oder einen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl un-
terzeichnet haben. Geleistete Unterschriften kön-
nen nicht zurückgenommen werden.

3.4 Trägt der Wahlvorschlag eines Einzelbewer-
bers noch nicht die erforderliche Zahl an Unter-

schriften, so wird dieser Wahlvorschlag ebenfalls
vom Wahlleiter der Gemeinde mit einer Liste zur
Leistung der noch erforderlichen Unterschriften
[Anlage 7a zur ThürKWO] verbunden und unver-
züglich nach Einreichung des Wahlvorschlages
ausgelegt. Die Ausführungen unter 3.3 gelten ent-
sprechend.

4. Die Wahlvorschläge dürfen frühestens nach
der Bekanntmachung der Aufforderung zur Ein-
reichung von Wahlvorschlägen eingereicht wer-
den. Sie müssen spätestens am 09.03.2012 bis
18.00 Uhr eingereicht sein. Die Wahlvorschläge
sind beim Wahlleiter der Gemeinde, Herrn Claus
Adam in der Gemeindeverwaltung Sollstedt, Bür-
gerbüro Zi. 2. einzureichen. Eingereichte Wahl-
vorschläge können nur bis zum 09.03.2012 bis
18.00 Uhr durch gemeinsame schriftliche Erklä-
rung des Beauftragten des Wahlvorschlags und
der Mehrheit der übrigen Unterzeichner des Wahl-
vorschlags oder durch schriftliche Erklärung des
Einzelbewerbers zurückgenommen werden.

5. Wird nur ein gültiger od. überhaupt kein Wahlvor-
schlag eingereicht, so wird die Wahl ohne Bindung
an einen vorgeschlagenen Bewerber durchgeführt.

6. Die eingereichten Wahlvorschläge werden vom
Wahlleiter der Gemeinde unverzüglich auf Män-
gel überprüft und die Beauftragten oder die Ein-
zelbewerber aufgefordert, festgestellte Mängel
zu beseitigen. Mängel der Wahlvorschläge müs-
sen spätestens am 19.03.2012 bis 18.00 Uhr be-
hoben sein. Am 20.03.2012 tritt der Wahlaus-
schuss der Gemeinde zusammen und beschließt,
ob die eingereichten Wahlvorschläge den durch
das Thüringer Kommunalwahlgesetz und die Thü-
ringer Kommunalwahlordnung gestellten Anfor-
derungen entsprechen und als gültig zuzulassen
sind. Stirbt ein Bewerber oder verliert er die Wähl-
barkeit nach der Zulassung des Wahlvorschlages,
aber vor der Wahl, so findet die Wahl nicht statt.

7. Status- und Funktionsbezeichnungen gelten
jeweils in männlicher und weiblicher Form.

Sollstedt, den 01.02.2012
gez. C. Adam, Wahlleiter der Gemeinde Sollstedt
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Hinweis in eigener Sache
Wir weisen nochmals darauf hin, dass Artikel zur
Veröffentlichung im Amtsblatt per Mail oder auf
Datenträger (z. B. Stick oder CD) eingereicht wer-
den (PDF-Format), da ansonsten die Veröffent-
lichung nicht realisiert werden kann. Wir bitten um
Beachtung!                    gez. M. Schrecke, Redaktion

Bekanntmachung
Im Monat März erscheint am 01.03.2012 das re-
guläre Amtsblatt unserer Gemeinde mit der Nr. 03
sowie spätestens am 31.03.2012 ein zusätzliches
Amtsblatt (Sonderdruck) mit der Nr. 03.1 zur Be-
kanntmachung der als gültig zugelassenen Wahl-
vorschläge zur Kommunalwahl 2012.
gez. Adam, Wahlleiter

Amtliche Mitteilung 
zur Fälligkeit der Grund- bzw. Gewerbe-
steuer im Jahr 2012 für die Steuerpflichti-
gen der Gemeinde Sollstedt einschließ-
lich OT Wülfingerode und OT Rehungen

Im Amtsblatt „Eichsfelder Pforte-aktuell“ vom 01.
Januar 2012 wurde die Festsetzung der Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2012 durch öffent-
liche Bekanntmachung vorgenommen.

Hiermit wird an die Fälligkeit der Grundsteu-
ern und Gewerbesteuern für das 1. Quartal
2012 zum 15.02.2012 erinnert.

Wir bitten Sie um termingerechte Überweisung
entsprechend des Ihnen vorliegenden letzten Be-
scheides für Grundbesitzabgaben und Gewer-
besteuern.
Bankverbindungen der Gemeinde Sollstedt
(für alle Steuerpflichtigen):
1. Kreissparkasse Nordhausen, 

BLZ: 820 540 52, Kontonr.: 34 192 105
2. DKB AG Erfurt 

BLZ: 120 300 00, Kontonr.: 931 907
Um Fehlbuchungen zu vermeiden, bitten wir bei
allen Überweisungen die im Bescheid angegebe-
ne Finanzadresse (FAD) im Feld „Verwendungs-
zweck“ auf dem Überweisungsträger anzugeben.

Wir möchten nochmals alle Barzahler/Überwei-
ser auf den Vorteil der termingerechten Abbuchung
durch die Gemeindeverwaltung Sollstedt hinwei-
sen.

Für weitere Fragen und Hinweise stehen Ihnen
die Mitarbeiterinnen der Kasse Frau S. Maurer
und des Steueramtes Frau K. Otto unter den Ruf-
nummern 35813 und 35819 gern zur Verfügung.
C. Adam, Bürgermeister 
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Wichtige Informationen
zum Busfahrplan 2012

Nach Informationen der Verkehrsbetriebe Nord-
hausen GmbH wird vorbehaltlich der Zustimmung
der Genehmigungsbehörde ab 13.02.2012 der
Bus der Linie 24 Rehungen – Sollstedt – Bleiche-
rode wieder ab 09.41 Uhr in Rehungen abfah-
ren. In diesem Zusammenhang wird es jedoch zu
Veränderungen bei der Anzahl der Abfahrten in
Wülfingerode kommen. Genauere Hinweise wer-
den durch die Verkehrsbetriebe Nordhausen GmbH
nach der Genehmigung der Fahrplan-Änderungen
in der Tagespresse veröffentlicht.     Adam, Bgm.

Mitteilung des Wasser- und
Abwasserzweckverbandes

„Eichsfelder Kessel“
Die amtliche Bekanntmachung der Haushalts-
satzung des Wasser- und Abwasserzweckver-
bandes „Eichsfelder Kessel“ erfolgte gem. § 16
der Verbandssatzung des WAZ im Amtsblatt für
den Landkreis Eichsfeld, Amtsblatt Nr. 37 vom
20.12.2011.

Hinweis: Die Satzung liegt im Bürgerbüro der
Gemeinde Sollstedt, Zimmer 2 aus und kann vom
01.02. bis 17.02.2012 zu den üblichen Sprech-
zeiten eingesehen werden.              Adam, Bgm.
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Am 29.02.2012 läuft die Übergangsfrist zur ord-
nungsbehördlichen Meldung Ihres/r Hunde/s
gemäß „Thüringer Gesetz zum Schutz der Be-
völkerung vor Tiergefahren“ ab.

Zur Erleichterung der Meldung bzw. Ergänzung
der bereits von Ihnen getätigten Meldung drucken
wir nachstehend nochmals ein Formular ab, in
welchem alle erforderlichen Angaben gemacht
werden können.

Bitte füllen Sie das beiliegende Formular aus
und geben es direkt mit einem Versicherungs-
nachweis des Hundes und einem Nachweis der
elektronischen Kennzeichnung des Hundes durch
den Tierarzt, alternativ einer Kopie des Impfaus-
weises (soweit vorliegend) fristgemäß bis 29.
Februar 2011 im Ordnungsamt der Gemeinde-
verwaltung ab.

Hinweis: Aus dem Versicherungsnachweis müs-
sen Versicherungsnehmer, Laufzeit der Versiche-
rung, Deckungssumme sowie die Tatsache, dass
durch einen Hund verursachte Schäden gedeckt
sind, ersichtlich sein.

Wir bedanken uns für alle bereits eingegange-
nen Meldungen der Hundehalter. Da teilweise die
Risthöhe der Tiere nicht angegeben wurde, bit-
ten wir um eine nachträgliche Meldung der Hun-
dehalter. Auch wurde teilweise nur die Versiche-
rung namentlich angegeben, ohne einen entspre-
chenden Nachweis der Versicherung zu erbringen
(Kopie der Versicherung bzw. Bestätigung des
Versicherungsunternehmens).

Für Ihre fristgemäße Rückmeldung bedanken
wir uns!                                       Ihr Ordnungsamt

Achtung, Hinweis an alle Hundehalter in 
unserer Gemeinde

Thür. Gesetz zum Schutz der Bevölkerung vor Tiergefahren

Name des Hundehalters:

Anschrift des Hundehalters:

Geburtsdatum Hundehalter:

ANGABEN zum HUND:

Kennnummer des Transponders: Risthöhe in cm:

Rasse/Kreuzung: Fellfarbe:

Geschlecht: Geburtsdatum Hund:

Beginn der Hundehaltung:

Hundehalterhaftpflicht bei Versicherung / Ablaufdatum:
(Bestätigung Versicherg. als Anlage)

Datum: Unterschrift Hundehalter:

ANLAGEN (bitte ankreuzen):

Versicherungsnachweis 

Nachweis über elektronische Kennzeichnung (Chip) durch Tierarzt, ggf. Kopie Impfausweis

Durch Verwaltung auszufüllen:
Eingangsdatum der Meldung: FAD:
Angaben und Nachweise vollständig: Ja / Nein:
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Übrigens …
… hat der Mobilfunkbetreiber
„Vodafone“ der Gemeindever-
waltung offiziell mitgeteilt, dass
im Laufe des Monats März 2012
die D2-Mobilfunkstation im OT Wül-
fingerode neben UMTS, GSM auch
das neue LTE-Signal senden wird.

Medien verbreiten 
manchmal „Enten“!

Werte Bürgerinnen und Bürger, Presse, Funk und
Fernsehen sind meistens sehr informative Quel-
len, um sich über neueste Rechtsprechung und
Dinge des Alltags einen Überblick zu verschaffen.
In jüngster Vergangenheit ist nicht nur unserer Ver-
waltung jedoch einiges an Arbeit beschert wor-
den, weil in der hiesigen Presse bzw. im TV Mel-
dungen verbreitet wurden, die nicht den Tatsa-
chen entsprechen.

So wurde in einer im Kreisgebiet kostenlos ver-
breiteten Wochenzeitung in einem Artikel, des-
sen Inhalt (angeblich) auf Auskünften des Ord-
nungsamtsleiters der Stadt Nordhausen beruhte,
behauptet, dass es für das von allen Ordnungs-
ämter geforderte Chippen aller Hunde für „ältere“
Tiere eine Ausnahmeregelung gäbe, wobei der
Begriff „ältere“ nicht definiert wurde. Angeblich
genüge bei diesen eine Tätowierung, was grund-
sätzlich nicht den gesetzlichen Anforderungen
genügt.

In einer für die Allgemeinheit häufig hilfreichen
Fernsehsendung einer öffentlich-rechtlichen An-
stalt wurde vor Jahresschluss eine Empfehlung
an Grundstücksbesitzer gegeben, zur Wahrung
ihrer rechtlichen Interessen unbedingt vor Jahres-
ende vorsorglich Widerspruch gegen ihren Grund-
steuer- und Einheitswertbescheid einzulegen. 
Dem sind zahlreiche Eigentümer gefolgt. Tatsäch-
lich ist gegenwärtig eine Klage vor dem Bundes-
verfassungsgericht anhängig mit dem Ziel, die
Grundsteuer bzw. das Bewertungsgesetz auf Ver-
fassungsmäßigkeit zu überprüfen. Zahlreiche Fälle
aus der Vergangenheit zeigen aber, dass regel-
mäßig das Bundesverfassungsgericht dem Ge-
setzgeber eine Frist für eine Gesetzesänderung
aufgibt, wenn es ein Gesetz oder Teile davon für
verfassungswidrig erklärt. Derzeit ist sowohl das
Bewertungs- als auch das Grundsteuergesetz
geltendes Recht, so dass über Widersprüche nur
eine ablehnende Entscheidung getroffen wer-
den kann.
I. Eisenhuth, Kämmerin und Ltrn. Ordnungsamt
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Das Fundbüro informiert
• Damen-Fahrrad (26er) mit Korb

Fundort: Sollstedt, OT Wülfingerode, Halle-   
Kasseler-Straße 207
Fundzeit: 07./08.11.2011

• 1 goldener Ohrring (Creole)
Fundort: Sollstedt, Am Markt
Fundzeit: 11.01.2012

• 1 Brille mit grüner Fassung
Fundort: Sollstedt, Trompetergraben, Höhe 
Autohaus Domann
Fundzeit: 23.12.2011

Der/die Eigentümer/in der o. a. Fundsache kann
sich zu den üblichen Sprechzeiten bzw. nach vor-
heriger telefonischer Absprache in der Gemein-
deverwaltung Sollstedt, Bürgerbüro Zi, 1, Frau
Emmelmann 036338/35812 und Frau Schrecke,
036338/35811 melden. Sachdienliche Hinweise
zur Fundsache werden ebenfalls entgegenge-
nommen.                K. Emmelmann, Sachbearbeiterin

Information zum Amtsblatt
Die „Eichsfelder Pforte-aktuell“ ist gemäß Haupt-
satzung der Gemeinde Sollstedt das amtliche
Bekanntmachungsblatt. Die Gemeindeverwal-
tung ist verpflichtet, für die ordnungsgemäße Zu-
stellung zu sorgen. 

Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass Sie
uns jederzeit (auch telefonisch) davon in Kennt-
nis setzen können und sollen, wenn Ihnen die
„Eichsfelder Pforte-aktuell“ nicht regelmäßig,
einmal im Monat (zu Monatsbeginn), zugestellt
wird. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.
gez. C. Adam, Bürgermeister
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Umfrage zum Markt
Wir bedanken uns für die rege Teilnahme an der
Umfrage zum Sollstedter Markt. Es wurden ins-
gesamt 103 Fragebogen abgegeben und aus-
gewertet. Zusammengefasst zeigt sich folgen-
des Ergebnis:
• 99 % der Befragten finden es wichtig, dass 

wieder Lebensmittel am Markt verkauft 
werden,

• 81 % wären auch mit einem kleineren La-
den zufrieden,

• 86 % waren mit dem bisherigen Angebot 
zufrieden,

• 94 % fanden die Öffnungszeiten als ausrei-
chend, wobei nur 40 % nach 19 Uhr gele-
gentlich einkaufen,

• 75 % waren mit dem Personal, der Sauber-
keit und den Parkplätzen zufrieden,

• 45 % würden einen Lieferservice in Anspruch
nehmen,

• 58 % fehlt eine Lottoannahmestelle,
• 72 % fehlt eine Paketannahmestelle.
Es wurden außerdem viele Meinungen, Wünsche
und Kritiken geäußert. Wir werden diese Äuße-
rungen ernst nehmen und in die weiteren Ge-
spräche mit einfließen lassen. Zum jetzigen Zeit-
punkt gibt es leider noch keine feste Zusage ei-
nes Betreibers. Wir bemühen uns aber schnellst-
möglich wieder einen Lebensmittelmarkt anzu-
siedeln, sodass sie bald wieder auf ihrem Markt
einkaufen können.        gez. C. Adam, Bürgermeister

Dienstpläne der FFw Sollstedt und
Wülfingerode Februar 2012

FF SOLLSTEDT (Änderungen sind möglich.)

02.02.2012 Gerätehausdienst/Fahrzeugcheck
09.02.2012 Ausbildung IFEX
16.02.2012 Fahrzeug- und Gerätekunde
23.02.2012 Einsatzgrundsätze an Solaranlagen
gez. M. Müller, Wehrführer

FF WÜLFINGRODE (Änderungen sind möglich.)

03.02.2012 18.00 Uhr Einsatz-/Ehrenabteilung
05.02.2012 10.00 Uhr Leitungssitzung
17.02.2012 18.00 Uhr Einsatz-/Ehrenabteilung
24.02.2012 19.30 Uhr Frauenabteilung
25.02.2012 15.00 Uhr Jugend
gez. M. Weinrich, Wehrführer Wülfingerode

Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.sollstedt.de/feuerwehren

19. Jahrgang Nr. 02Eichsfelder Pforte - aktuell
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Wohnhaus in Wülfingerode, 
Karl-Marx-Straße 20 b 

von privat zu verkaufen.
Grundstücksfläche 422 m2, Wohnfläche 140 m2,
Heizung in allen Räumen, Hof mit 2 Garagen
und Nebengelass, kleiner Garten am Haus.

Preis nach Vereinbarung.
Telefon 01 78-5 10 29 65

Hauptstraße 70
99759 Rehungen

Tel. 03 63 38/59 85 75
Fax 03 63 38/4 87 03

Handy 01 74/6 44 90 11

• Maler- u. Tapezierarbeiten
• Bodenbelagsarbeiten
• Putz-, Spachteltechniken
• Glätttechniken
• dekorative Maltechniken
• Restaurationsarbeiten

MMaalleerrmmeeiiss tteerr
Dirk Kucharski

www.sollstedt.de
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Vereinsnachrichten

1. Veranstaltungen
Die Vorstandssitzung für den Monat Januar fin-
det am Donnerstag, d. 02. Februar um 16.00 Uhr
in der Gaststätte „Zum Schwarzen Bären“ statt.

2. Wanderungen
2.1. Dienstag, den 07. Februar 2012 (Nr. 03)
Wir wandern durch die Thomas-Müntzer-Sied-
lung, über die Rehunger Straße und dann die Hel-
le aufwärts nach Friedrichsrode. Nach der Einkehr
im Kunsthof mit Bockwurst und Kartoffelsalat
laufen wir wieder zurück.
Treffpunkt: 9.45 Uhr Glücksgasse
Verantwortlicher Wanderleiter: H. Sander

2.2. Sonntag, den 12. Februar 2012 (Nr. 04)
Heute fahren wir zum Familienwandertag nach

Kehmstedt. Gemeinsamer Start für die Wande-
rungen ist um 9.30 Uhr am dortigen Sportplatz.
Jeder kann eine der angebotenen Wanderstre-
cken absolvieren und sich beim anschließenden
Grünkohlessen stärken.
Treffpunkt: 8.45 Uhr REWE Parkplatz
Verantwortlicher Wanderleiter: H. Sander

2.3. Dienstag, den 21. Februar 2012 (Nr. 05)
Unser heutiges Wanderziel ist Ascherode. Nach
der Einkehr im „Kuhstall“ geht es zurück nach Soll-
stedt. Die genaue Wanderstrecke wird entspre-
chend der Witterung und der Wegesituation fest-
gelegt.
Treffpunkt: 9.45 Uhr am Hallenbad
Verantwortl. Wanderleiter: L. Panse, J. Große

Anmerkungen
Die Teilnahme an den Veranstaltungen und Wan-
derungen ist freiwillig und erfolgt auf eigene Ge-
fahr. Die Veranstalter und Wanderführer haften
nicht für Schäden oder Unfälle, die den Wander-
teilnehmern entstehen. Bei den Wanderungen
wird auf der Witterung entsprechende Kleidung
und entsprechendes Schuhwerk verwiesen.

In den Wintermonaten kann es wegen Eis- und
Schneeglätte kurzfristig zu Programmänderungen
kommen.              H. Sander, Vors. der Wandergruppe

Termine der Wandergruppe „Wippertal Sollstedt“ e. V.
Monat Februar 2012

Eichsfelder Pforte - aktuell
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99759 Sollstedt • H.-Kasseler-Str. 37
Telefon 03 63 38/4 84 40

Zum Deutschen Haus

Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
stehen wir Ihnen zur Ausrichtung Ihrer

Feierlichkeiten gern zur Verfügung.

Mo.-Do. 11-15 und 17-21 Uhr
Freitag 11-24 Uhr
Samstag 10-22 Uhr
Sonntag 10-20 Uhr
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IHREN FÜßEN ZULIEBE

… moderne Fußpflege
Angelika Pfeifer • 99759 Wülfingerode

Hinter den Höfen 73 • Tel. (03 63 38) 6 24 34

Die Pflege bei der Sie gut zu Fuß sind:
• Beratung und Behandlung für jedermann •

Termine nach Vereinbarung, auch bei 
Ihnen zu Hause.

Kosmetik und 
Fußpflege

KKoossmmeett iikkssttuuddiioo  
AAnnnneett tt   MMüüll ll eerr

Auch unter
www.mueller-kosmetik.de

im Internet!

99759 SOLLSTEDT • Dorfstraße 37
Telefon 03 63 38/4 10 96

BBlluummeenn   &&  TTeeee   aamm  MMaarrkktt   
iinn   SSOOLLLLSSTTEEDDTT  

Am Markt 4 • Tel. (03 63 38) 59 76 66

Blumen und Tee sind 
meine Leidenschaft!
Ich freue mich auf 
Ihren BESUCH.
Ihre Floristin J. Poser

SSCCHHWWEEIISSSS--
SSEERRVVIICCEE
Inh. Jürgen Liefeith

Telefon 03 63 38/4 81 76
Handy 01 73/3 94 62 44 o. 01 73/3 94 62 53

Halle-Kasseler-Straße 207
99759 Sollstedt – OT WÜLFINGERODE

Heimat und Pferdesportver-
ein Sollstedt gibt bekannt:

Frauentagsfeier
Am Sonnabend, dem 10.03.2012 beginnt unse-
re diesjährige Frauentagsfeier um 15.00 Uhr in
der Heimatstube auf der Gutswiese in Sollstedt,
mit Unterhaltung und Sketschen. Es versorgen
Sie die Freunde des Heimatvereins Sollstedt. Brin-
gen Sie Freunde und Bekannte mit; für Voran-
meldungen sind wir dankbar (Tel. 036338/60055). 

Eintritt frei. Die Freunde des Heimatvereins er-
warten Sie.        Wilfried Grafenhorst und Klaus Grabert

Der Sozialverband VdK
Hessen-Thüringen informiert
Fortsetzung der Schulungsreihe für ehrenamt-
lich Tätige als Betreuungsprojekt zur Gestaltung
und Entwicklung niederschwelliger Betreuungs-
angebote für ältere Menschen über 55 Jahre.

Die Projektpartner, der Pflegestützpunkt NDH,
das St. Marien-Hospital Bleicherode und die Pro-
jektorganisatoren Manfred und Ingrid Schmücking
vom Sozialverband starteten das Projekt am 26.
Januar 2012 im St. Marien-Hospital. Thema des
Modul 1 war die „Beschäftigung für und mit älte-
ren und/oder demenzkranken Menschen und de-
ren Angehörige.“

Der Teilnehmerkreis umfasst pflegende Ange-
hörige und Ehrenamtsbewerber, ehrenamtlich Tä-
tige in ambulanten Diensten und stationären Ein-
richtungen sowie deren Fachpersonal, den Mitglie-
dern von Verbänden und Vereinen sowie den Mitar-
beitern der verschiedenen kommunalen Ebenen.

Das Modul 2 „Beweglichkeit und Gymnastik“
findet am 23. Februar 2012 im St. Marien-Hos-
pital in Bleicherode statt.

Der Ehrenamtsstiftung Thüringen danken wir
für die Anschubfinanzierung.
Manfred und Ingrid Schmücking
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… 14.2.2012:

… 14.2.2012:

Valentinstag!

Valentinstag!
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VERANSTALTUNGSPLAN
Veranstaltungen im Monat 

Februar 2012
06./13./20./27.02.2012

13.00 Uhr Schachclub; Leitung: Herr F. Schill
14.00 Uhr Seniorensport mit anschließendem

Kaffeetrinken
Leitung: Frau R. Keilholz
07./21.02.2012

14.30 Uhr Treffen der aktiven Seniorinnen
Leitung: Frau C. Merx
14./28.02.2012

14.30 Uhr Treffen der fröhlichen Runde
Leitung: Frau M. Winkler
01./08./22./29.02.2012

14.00 Uhr Kaffeekränzchenrunde
Handarbeitsnachmittag
08.02.2012

14.00 Uhr Sprechstunde des Versicherten-
ältesten der Deutschen Renten-
versicherung, Herrn Kummer
(Vereinbarung 03631/895467)
15.02.2012 

14.30 Uhr Faschingsfeier
gez. W.-D. Benkenstein, Vorsitzender

Förderverein „Soziales Zentrum“ Sollstedt e. V. informiert

Sie können folgende weitere
Dienstleistungen bei uns 

in Auftrag geben:
• Essen auf Rädern und Einkaufsdienst
• Hauswirtschaft in Ihren Räumlichkeiten
• Wäschepflege und Fahrdienste
• Zimmervermietung u. v. m.
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern.

FV Soziales Zentrum Sollstedt e. V.
Ansprechpartner: Frau Tietze

Tel./Fax: 03 63 38 / 6 00 44

Einladung 
zum Seniorenfasching

Der Förderverein Soziales Zentrum Sollstedt e. V.
lädt alle Seniorengruppen sowie alle Essenteil-
nehmer, die regelmäßig in unserem Haus zu Gast
sind, zum Seniorenfasching in das Soziale Zen-
trum am 15. Februar ab 14.30 Uhr zu Kaffee und
Pfannkuchen ein.

Bei stimmungsvoller Musik und bester Laune
wollen wir einen fröhlichen Nachmittag mit Ihnen
gestalten. Zum Abendessen erwarten Sie Herings-
salat, Bockwurst und Soljanka. Natürlich ist auch
für Getränke bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freuen sich alle Mitarbeiterin-
nen des Sozialen Zentrums.       C. Tietze, Leiterin

19. Jahrgang Nr. 02Eichsfelder Pforte - aktuell
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KFZ-MEISTERWERKSTATT
KFZ-WASCHANLAGE

FAHRSCHUL-AUSBILDUNG
LKW-Schulung im Februar

(Pflicht für alle gewerblichen Fahrer
der Klassen C1 und C)

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

INFO: Fahrschule Easy Orange in 
99759 Sollstedt, Inh. Ralf Mögenburg
Mo.-Fr. 7.30-18.00 Uhr, Sa. 8.00-14.00 Uhr 

telefonisch unter 03 63 38 / 6 02 10

Halle-Kasseler-Str. 77a • 99759 Sollstedt

Sanitärtechnik
Heizungsbau
Ralf Lödel - eingetr. Meisterbetrieb -

S
S

Tel. (03 63 38) 6 00 19 • Fax 5 09 01 • E-Mail: Loedel@t-online.de

• ALTERSGERECHTE BÄDER
• farbige Spanndeckensysteme
• Sanitärinstallationen aller Art
• Badmöbel und Accessoires
• energiesparende Heiztechnik
• Finanzierung
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Seit 2010 wird die Qualität aller Pflegedienste
durch den Medizinischen Dienst der Krankenkas-
sen 1 x jährlich überprüft. Benotet werden hierfür
vier Bereiche: 1. Pflegerische Leistungen, 2. Ärzt-
lich verordnete Leistungen und 3. Dienstleistung
und Organisation. Diese 3 ergeben die Gesamtno-
te. Der 4. Bereich ist die Kundenbefragung. Die-
ser wird extra benotet und fließt nicht mit in die
Gesamtnote ein.

Pflegebedürftige und Angehörige können sich
mit Hilfe der Noten über die Qualität der Pflege-
dienste im Internet informieren. (Pflegedienstna-
vigator der AOK) Des Weiteren sind die Pflege-
dienste verpflichtet, die Benotung gut lesbar im
Büro auszuhängen. 

Im Jahr 2010 konnten wir eine gute Gesamt-
note von 1,7 nachweisen, 2011 fand unsere Über-
prüfung im November statt. Fünf unserer Kunden
wurden daraufhin in die Prüfung einbezogen. En-
de Dezember erhielten wir bereits unsere Beno-

tung. Wir konnten uns auf 1,0 verbessern. Auf die-
sen Lorbeeren können und wollen wir uns jedoch
nicht ausruhen. Die Benotung ist eine Sache, doch
die Kundenzufriedenheit setzen wir an 1. Stelle.

Hiermit möchten wir uns recht herzlich bei allen
Mitarbeiterinnen des ambulanten Pflegediens-
tes für ihre hervorragenden Leistungen bedan-
ken, ebenso bei den Patienten, welche uns dabei
hilfreich unterstützt haben.
gez. W.-D. Benkenstein, Vorsitzender und G. Kunstmann, Pfle-
gedienstleiterin des „FV Soziales Zentrum Sollstedt e. V.“

Note 1,0 bei der Qualitätsüberprüfung des Ambulanten
Pflegedienstes des „FV Soz. Zentrum Sollstedt e. V.“

15
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TAXI - PETERTAXI - PETER
• Taxi und Mietwagen •

Telefon 03 63 38/4 20 20
Behinderten-/Rollstuhlfahrten
Dialyse-/Serienfahrten
Krankentransporte
Kleintransporte
Kurierfahrten
Flughafentransfer

Industriestraße 3
99752 Bleicherode
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www.sollstedt.de

Am 24. Februar 2012 begehen 

Rudolf und Erika Martincik        
aus Sollstedt ihr Fest der 

Goldenen Hochzeit. 
Der Bürgermeister und die Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung übermitteln 

die besten Wünsche.

• Organisieren und Ausrichten 
von Feierlichkeiten aller Art

• á la cart - auch außer Haus
• Übernachtungen

Jägerhof

Di.-So. ab 11.30 Uhr und Montag auf Absprache
99759 SOLLSTEDT • Halle-Kasseler-Straße 87 

Telefon (03 63 38) 6 27 86 • Fax 6 27 01

Unternehmensberatung
Kaufmann Frank Reiße

Existenzgründerberatung & Seminare
Betriebsberatung

Buchführungs-Service

SOLLSTEDT • Halle-Kasseler-Straße 61
Telefon 03 63 38/4 18 81 • Fax …/4 05 52

Ambulanter Pflegedienst
Unser Motto lautet: „beraten, helfen, pflegen“
Wir sind immer erreichbar unter der Telefonnum-
mer: 03 63 38/4 49 36.

Folgende Leistungen können
wir Ihnen bieten:

• Häusliche Alten- und Krankenpflege (z. B. 
Körperpflege)

• Häusliche Behandlungspflege nach ärztli-
cher Anordnung (z. B. Spritzen, Verbände)

• Beratungsgespräche und Hilfe beim Ausfül-
len von Anträgen

• Pflegeeinsätze nach dem Pflegeversiche-
rungsgesetz (SGB XI, Absatz 3)

• Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krank-
heit der Pflegeperson

• Pflegeanleitung für pflegende Personen
• Verleih und Beschaffung von Pflegehilfsmitteln
• Hauswirtschaft nach Ihren Wünschen
• Vermittlung von Fahrdiensten
• Vermittlung von Essen auf Rädern
• Zusammenarbeit mit Ärzten, Therapeuten, 

Apotheken und Sanitätshäusern
• Verträge mit allen Kranken- und Pflegekassen
Benötigen Sie Hilfe, wenden Sie sich vertrauens-
voll an uns!      Gabriela Kunstmann, Pflegedienstleiterin

Ferienspiele im 
Jugendclub Sollstedt

Vom 06. bis 10.02.2012 finden im Jugendclub
Sollstedt Ferienspiele statt. Wir treffen uns täglich
um 9.00 Uhr am Jugendclub. Entsprechend Eurer
Interessen werden wir Folgendes durchführen.
• Hallenbadbesuch
• Kegeln
• Wir suchen das sportlichste Kind.
• Basteln
• gemeinsamer Spieletag
Die Mittagessenversorgung über das Soziale Zen-
trum wird organisiert. Bitte melden Sie ihr Kind un-
ter Telefon 0173/3821245 oder 50087 bis zum
03.02.2012 an.   C. Tietze, Leiterin Jugendclub Sollstedt

19. Jahrgang Nr. 02Eichsfelder Pforte - aktuell
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• Farben
• Tapeten
• Winterstreufutter
• Bündelbrikett

• Kies/Sand/Schotter
• Borde/Pflaster
• Gartenzäune/Tore
• Putze aller Art

Inh. Siegrid Franze

BHG SOLLSTEDT
- Baustoffe für Haus, Hof u. Garten -

99759 Sollstedt • Halle-Kasseler-Str. 44
Tel. 036338/60893 • www.bhg-sollstedt.de

Gaststätte
& Pension
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Der Wülfingeröder Weihnachtsmarkt hat mittler-
weile einen festen Platz im Veranstaltungskalen-
der unserer Gemeinde eingenommen. Am 17. De-
zember 2011, dem letzten Samstag vor den Weih-
nachtsfeiertagen, fand er bereits in seiner 9. Auf-
lage statt. Viele freiwillige Helfer hatten sich wie-
der mächtig ins Zeug gelegt und die sich auf dem
Hinterhof des Schachthauses befindlichen Car-
ports in weihnachtlich geschmückte Verkaufs-
stände umfunktioniert.

Die zahlreichen Besucher konnten sich bei be-
sinnlicher Weihnachtsmusik, Glühwein, Bratwürst-
chen und frischen Waffeln auf die bevorstehen-
den Weihnachtsfeiertage einstimmen. An weite-
ren Ständen konnten neben allerlei Süßigkeiten
und Leckereien auch wieder in Handarbeit gefer-
tigte Holzwaren und kleinerer Weihnachtsschmuck
erworben werden. Unter einem großen und wun-
derschön geschmückten Weihnachtsbaum ver-
teilte der Weihnachtsmann an die Kinder kleine
Geschenke.

Das Highlight des Abends fand dann gegen
18 Uhr statt: Der Weihnachtsmann fuhr in dem
mit hunderten von Lichtern beleuchteten Wülfin-
geröder Weihnachtstruck in die angrenzende Karl-
Marx-Straße ein und verteilte die vorher abgege-
benen Geschenke an die kleinen, aber auch gro-
ßen Besucher. Alle Kinder waren anschließend
zu einer Fahrt mit dem Truck ums Dorf eingela-
den. Zu späterer Stunde erfolgte wieder die tra-
ditionelle Weihnachtsversteigerung. Der „Höchst-

bietende“ in diesem Jahr konnte sich über Musi-
calkarten inklusive Busfahrt freuen, die vom orts-
ansässigen Reiseunternehmen gesponsert wur-
den.

Der erzielte Versteigerungserlös wird wie auch
in den letzten Jahren wieder einer Einrichtung un-
serer Gemeinde zu Gute kommen.

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Be-
suchern für ihr Kommen und den erzielten Ver-
steigerungserlös bedanken.

Einen großen Anteil am Gelingen unseres Weih-
nachtsmarktes tragen wie immer die beteiligten
Sponsoren, Vereine, Aussteller und freiwilligen Hel-
fer. Ihnen gilt unser besonderer Dank.

Auf ein Wiedersehen zum Weihnachtsmarkt
2012.                                           Die Veranstalter

17
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Alle Jahre wieder – Rückblick auf den 
9. Wülfingeröder Weihnachtsmarkt
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Dorfstraße 73
99759 Sollstedt
Tel.+Fax 03 63 38/6 01 93

Meisterbetrieb

LORENZ
GAS·WASSER

HEIZUNG·SANIT R

Inhaberin

KerstinKerstin
KeilholzKeilholz

99759 SOLLSTEDT
HALLE-KASSELER-STRASSE 34

TELEFON
03 63 38/5 09 05

19. Jahrgang Nr. 02Eichsfelder Pforte - aktuell
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Grundsätzlich ist die Brennwerttechnik eine loh-
nenswerte Sache, wenn man auf fossile Brenn-
stoffe nicht verzichten kann. Sie nutzt Kondensa-
tionswärme aus dem Abgas und verheizt so fos-
sile Energien besonders effizient. Gegenüber her-
kömmlichen Heizkesseln können so – bei rich-
tiger Installation und Einstellung – rund 10 Pro-
zent Energie gespart werden. Doch was auf dem
Prüfstand eine Tatsache ist, sieht im Heizungs-
keller daheim oft anders aus.

Bundesweit rund 1.000 Brennwertgeräte hat-
ten Energieberater der Verbraucherzentralen 2011
unter die Lupe genommen. Das Fazit von Ener-
gieexperte Stefan Materne: „Wir haben kaum
eine Anlage gesehen, bei der alles gepasst hat“.
Die Untersuchung hat gezeigt, dass nicht nur in
puncto Leistung und Dimensionierung erheblicher
Optimierungsbedarf besteht. Auch zahlreiche an-
dere Aspekte der Heizungsanlagen lassen zu wün-
schen übrig. So sind Heizkurven nicht ordentlich
angepasst, Nachtabsenkungen funktionieren nicht.
Die Mehrzahl der Anlagen genügt nicht den ge-
setzlichen Anforderungen an die Dämmung von
Leitungen und Armaturen, einigen Regelungen fehlt
ein Außentemperaturfühler. Hocheffizienzpum-
pen sind nur bei jeder sechsten Anlage im Betrieb.
Besonders gravierend: Ein sogenannter hydrau-
lischer Abgleich, bei dem die Rohrnetze, Heizkör-
per und die Pumpen gut aufeinander abgestimmt
werden, hat bei lediglich jedem fünften Heizungs-
system stattgefunden. Allein dadurch ließe sich
der Verbrauch um zehn Prozent drosseln. 

Seit Beginn diesen Jahres gibt es einen Brenn-
wertcheck für private Eigentümer von Heizungen
als festes Angebot von der Energieberatung der
Verbraucherzentrale Thüringen. Für die Überprü-
fung sind zwei Termine notwendig, zu denen die
Berater ins Haus kommen. Zunächst nimmt der
Berater die Daten des Kessels auf und installiert
ein Messgerät. Beim zweiten Besuch liest der Be-
rater die Werte ab und gibt den Haushalten eine
erste mündliche Einschätzung zur Effizienz des
Heizkessels und benennt gegebenenfalls Verbes-
serungsmöglichkeiten. Spätestens vier Wochen
nach der Aktion erhalten die Haushalte eine schrift-
liche Auswertung in Form eines Kurzberichtes.
Der Brennwertcheck wird vom Bundeswirtschafts-
ministerium gefördert, so dass der Eigenanteil für
die Verbraucher nur 30 Euro beträgt.

Verbraucher aus Nordhausen und Umgebung,
die Interesse an der Überprüfung Ihrer Brenn-
wertheizung haben, können sich an den Energie-
berater der Verbraucherzentrale wenden, Herrn
Diplomingenieur Lars Lange. Er ist erreichbar un-
ter Tel.: 0170/469 3979 sowie unter iblange2007
@aol.com. Für Rückfragen und nähere Informa-
tionen kontaktieren Sie bitte: Lars Lange, Ver-
braucherzentrale Thüringen e. V., Eugen-Richter-
Straße 45 in 99085 Erfurt, Tel. (0361) 5 55 14 0,
Fax (0361) 5 55 14 40, energie@vzth.de,
www.vzth.de, Energieberatung für Verbraucher
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
gefördert durch das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Technologie.     Erfurt, 09.01.2011

Brennwertcheck als neues Angebot für Nordhausen
Energieberater der Verbraucherzentrale kommen ins Haus
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Spedition und 
Containerservice

- Steffen Eckhardt -

• Container-Bereitstellung
• Anlieferung v. Kies, Sand und Schotter
• Ausführung von Baggerarbeiten
• Durchführung von Abrissarbeiten

99759 SOLLSTEDT • Rosenweg 5
Telefon 03 63 38/4 46 45 • Fax 4 46 62

www.eckhardt-transporte.de

AUTOHAUS PETER DRUSELMANN
ON & OFF ROAD

HANDEL & SERVICE

• Ersatzteilverkauf/Autozubehör
• Winterreifen und Felgen in großer Auswahl

Meister Kfz-Werkstatt, Abschleppservice, 
Mietwagen, Lackierung, Zulassungsservice

TÜV/DEKRA
99759 SOLLSTEDT, Halle-Kasseler-Str. 69 

Tel./Fax 036338/60049 • E-Mail: ahpd@gmx.de

Am 05.01.2012 besuchten die Sternsinger die
Gemeindeverwaltung und überbrachten den Se-
gen Gottes. Mitarbeiter der Verwaltung sowie der
Bürgermeister bedankten sich mit Naschereien
und einer Geldspende für das Projekt „Dreikö-
nigssingen 2012“, mit welchem Kinder in rund
3.000 Projekten weltweit geholfen werden soll.

19
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20*C+M+B+12 - Sternensinger brachten Segen

Internetadresse der Gemeinde: www.sollstedt.de
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ZIMMEREI & BAUTISCHLEREI
Herbert Pfützenreuter

99759 Wülfingerode • Hinter den Höfen 20e
Telefon/Fax 03 63 38/6 05 29

Inh. Tischlermeisterin

Uta Hinneburg
Wintergärten nach Maß,
Treppenbau, Türen, Tore aller Art
Decken- und Wandverkleidungen
Dachstühle und Fachwerksanierung
Holz- und Kunststofffenster, Rollläden
Holzfenster für denkmalgeschützte Bauten

Auszug aus dem Veranstaltungskalender der
Gemeinde Sollstedt für das Kalenderjahr 2012

• In der Begegnungsstätte Wülfingerode findet
monatlich, jeweils an einem Mittwoch, um 15.00
Uhr ein Rentnernachmittag statt. Der genaue Ter-
min wird jeweils von der AWO durch Aushänge
bekanntgegeben. 

• Die Rentnernachmittage im „Sozialen Zentrum“
Sollstedt werden separat in der „Eichsfelder Pfor-
te - aktuell“ veröffentlicht. 
• Anmietung der Begegnungsstätte Wülfinge-
rode: Verein „Jugend und Freizeit“ Wülfingerode

Datum/Uhrzeit     Veranstaltung (Veranstalter)                          Ort

04.02.2012 1. Festsitzung Festhalle Sollstedt
19.00 Uhr (Sollstedter Carnevals Gesellschaft e.V.) 

06.02.2012 Ferienspiele Jugendclub Sollstedt
bis 10.02.2012 (FV Soz. Zentrum Sollstedt e.V.)

11.02.2012 2. Festsitzung Festhalle Sollstedt
19.00 Uhr (Sollstedter Carnevals Gesellschaft e.V.) 

17.02.2012 Jugendkarneval Festhalle Sollstedt
19.00 Uhr (Sollstedter Carnevals Gesellschaft e.V.) 

18.02.2012 3. Festsitzung Festhalle Sollstedt
19.00 Uhr (Sollstedter Carnevals Gesellschaft e.V.) 

20.02.2012 Rosenmontagsveranstaltung Festhalle Sollstedt
19.00 Uhr (Sollstedter Carnevals Gesellschaft e.V.) 

23.03.2012 Verkehrsteilnehmerschulung Feuerwehrgerätehaus
19.00 Uhr (ADAC Hessen-Thüringen) Sollstedt

22.04.2012 Kommunalwahlen Wahllokale
(Gemeinde Sollstedt) 

28.04.2012 Frühlingssingen Festhalle Sollstedt
14.00 Uhr (Chor "Echo" Sollstedt) 

06.05.2012 evtl. Stichwahlen Wahllokale
(Gemeinde Sollstedt) 

16.06.2012 Ponyleistungsschau Lohwiese
bis 17.6.2012 (Pony-, Reit-, Fahr- u. Zuchtverein Wülfingerode) 
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99759 Sollstedt • Am Markt 4
Tel. 03 63 38/4 25 88 • Funk 0171/79 43 020

Öffnungszeiten:
Montag 09.–16.00 Uhr
Di.-Fr. 09.–24.00 Uhr
Sa. und So. geschlossen

Marktschänke Sollstedt

Ihre Allianz-Agentur
Für eine persönliche Betreuung in allen Fragen rund um 
Versicherung, Vorsorge und Vermögen stehe ich Ihnen 

jederzeit zur Verfügung.

99752 Bleicherode • Bahnhofstraße 22
Tel. 036338-598554 • mobil: 017624751948
Fax 036338-599181 • Mail: patrik.hoffmann@allianz.de

®




Großgeräte

Kleingeräte

Elektromaterial






Blitzschutzanlagen

Licht- u. Kraftanlagen

Lichtberatung

Halle-Kasseler-Str. 59/59a

99759  SOLLSTEDT

Telefon 03 63 38/6 01 52

Uwe Hildebrandt

Verkauf: Installation:




ELEKTROMEISTERELEKTROMEISTERELEKTROMEISTERELEKTROMEISTER

Oster-Erlebnis-Tage für
Kinder von 6 bis 12 Jahren
Die Jugendherberge Frauenstein (Osterzgebir-
ge), organisiert in den Osterferien ein „Mini-Ferien-
lager“ für Kinder von 6 bis 12 Jahren. Auf dem ab-
wechslungsreichen Programm der Oster-Erleb-
nis-Tage stehen u. a. Osterbrot backen, Bowling,
Besuch einer Ritterburg, Ausflug ins Erlebnisbad,
Kinder-Disco, Basteln, Abenteuer-Spielplatz, La-
gerfeuer, Reiten, Inline skaten, Kino-Abend und
vieles mehr. Die Übernachtung erfolgt in gemütli-
chen Mehrbettzimmern mit Doppelstockbetten. 

• Termin: 09.04.-14.04.2012

• Infos & Anmeldungen: (0 37 31)21 56 89 oder 
www.ferien-abenteuer.de

• Adresse des Ferienlagers: Jugendherberge 
Frauenstein, Walkmühlenstraße 13, 
09623 Frauenstein/Erzgebirge

Wir bieten auch erlebnisreiche Sommer-Ferien-
Abenteuer mit vielen tollen Aktionen!

e. V., Vors. Frau H. Albrecht (Tel. 60523 o. 62432)
- formloser schriftlicher Antrag erforderlich.
• Anmietung des Sozialen Zentrums: Förderver-
ein „Soz. Zentrum“ Sollstedt e. V., Leiterin des
Sozialen Zentrums Frau C. Tietze (Tel. 60044)
- formloser schriftlicher Antrag erforderlich.
• Anmietung der Festhallen: Sollstedter Woh-
nungsbau GmbH, Frau H. Umbach (Tel. 450960
oder www.wbg-sollstedt.de) 
- Vertragsunterlagen werden zugesandt.
• Anmietung der Heimatstube durch den Heimat-
und Pferdesportverein Sollstedt e. V.:
- schriftlicher Antrag jeden 1. Dienstag im Monat
um 19.00 Uhr in der Heimatstube abzugeben 
• Anmietung des Sportlerheims im Friedetal: VfB
Friedetal Sollstedt e.V., Frau Silke Kallmeyer, Tu-
tenstieg 194, 99759 Obergebra 
- schriftlicher Antrag erforderlich.
Kurzfristige Änderungen bleiben vorbehalten.
Unsere Vereine und Gruppierungen bitten wir um

frühzeitige aktuelle Informationen zu geplanten Ver-
anstaltungen an die Gemeindeverwaltung, um den
Veranstaltungskalender fortlaufend aktualisieren
zu können.                    gez. C. Adam, Bürgermeister
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GOTTESDIENSTE
05. Februar 2012

10.30 Uhr Sollstedt
14.00 Uhr Gerterode

11. Februar 2012
15.00 Uhr Goldene Hochzeit Fam. Naffin

12. Februar 2012
09.15 Uhr Rehungen
10.30 Uhr Sollstedt
13.00 Uhr Wülfingerode

19. Februar 2012
10.30 Uhr Sollstedt

26. Februar 2012
09.15 Uhr Rehungen
10.30 Uhr Sollstedt
14.00 Uhr Gerterode

Kirchliche Termine und Nachrichten
Evangelisches Kirchspiel Sollstedt mit den Gemeinden Gerterode,

Rehungen, Sollstedt und Wülfingerode

Steht auf für Gerechtigkeit!
… unter diesem Titel werden wir am Freitag, dem
2. März um 19.00 Uhr den Weltgebetstag feiern.
In diesem Jahr haben Frauen aus Malaysia diese
ökumenische Feier vorbereitet.

Kinder und Jugend
• Kinder-Freitags-Treff für alle (1. bis 6. Klasse) 

an jedem Freitag von 15.30 bis 17.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Sollstedt.

• Die Konfirmanden (8. Klasse) treffen sich 
am 16.02. um 17 Uhr in Sollstedt.

• Die Konfirmanden (7. Klasse) treffen sich 
am 25.02. von 9 bis 12 Uhr in Bleicherode.

• Pfadfinder treffen sich mittwochs von 17.00
bis 18.00 Uhr in Sollstedt.

Kirchen-Café
für alle am 06.02. von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarr-
haus Sollstedt. Alle sind eingeladen, bei einer Tas-
se Kaffee oder Tee ins Gespräch zu kommen.

Gebetskreis
für alle am 10.02. und am 24.02. um 16.30 Uhr
im Pfarrhaus Sollstedt.

Landeskirchliche Gemeinschaft
trifft sich am 02.02. und am 12.02. und am 01.03.
jeweils um 15.30 Uhr im Sollstedter Pfarrhaus.
gez. Werner Heizmann, Pfarrer

Frauenkreise
• Sollstedt (Pfarrhaus): 15.02. um 14.30 Uhr
• Wülfingerode: 01.02. um 14 Uhr im Pfarrhaus.

Gemeindebeitrag
für die Sollstedter wird am 06.02. von 15.00 bis
16.00 Uhr im Pfarrhaus Sollstedt kassiert.

Gemeindekirchenrat
trifft sich am Mittwoch, dem 15.02 um 19.30 Uhr
in Wülfingerode.

Beirat Sollstedt
trifft sich am 13.02. um 19.30 Uhr

19. Jahrgang Nr. 02Eichsfelder Pforte - aktuell
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BBlluummeennkköörrbbcchheenn
Heidrun Malinowski

99759 Sollstedt • K.-Liebknecht-Str. 10b
Telefon/Telefax 03 63 38/4 05 90

Montag bis
Mittwoch 7.30-17.00 Uhr
Donnerstag 7.30-13.00 Uhr
Freitag 7.30-18.00 Uhr
Samstag 7.30-11.30 Uhr

… 14.2.2012:

VALENTINSTAG!
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MMoonnttaaggeebbaauu
HausmeisterdiensteHausmeisterdienste
Mathias Haendly

Vertrieb und Einbau vor-
gefertigter Bauelemente
• Fenster, Türen, Tore, 

Zargen und Rollläden
• Decken- u. Wandvertäfelungen
• Trockenbau

Glücksgasse 3
99759 Sollstedt

Tel. 036338/40415
Fax 036338/48838

Mobiltelefon 
01 62/6 96 20 43

GGEETTRRÄÄNNKKEE--
HHeeiimmddiieennsstt--SSeerrvviiccee

- Inh. Ute Arnhold -
99752 Bleicherode - Löwentorstr. 22
Wir bieten verschiedene Biere, Spirituosen, 

Weine, Sekte, alkoholfreie Getränke und 
Tabakwaren auch im Heimdienst an.

Bestellungen unter 03 63 38/4 36 25

Natur- und 

Steinmetzbetrieb 

Reimann

99759 SOLLSTEDT
Tel. 03 63 38/6 38 30

Planung • Verkauf
Montage • Küchen-
komplettsanierungRRTT

Inh. René Teitzel
99759 Rehungen • Schützenstraße 17

Tel. 03 63 38 / 3 03 86 • Fax 3 03 87
Mobil: 01 72/70 13 769

E-Mail: RTeitzel@t-online.de

Unsere ständigen Angebote:
• Mittwoch von 08.00 bis 15.00 Uhr und Don-

nerstag 08.00-19.00 Uhr: Beratungsstelle 
ist geöffnet, Ansprechpartner: Hr. Berger, 
Tel. 036338/43497

• täglich von 07.00 bis 16.00 Uhr: „Cafe – Help“
Abgabe von Lebensmitteln an Hilfebedürftige

• täglich von 07.00 bis 15.00 Uhr: unsere 
Kleiderkammer ist geöffnet
Die Kleiderkammer ist umgezogen! Sie 
befindet sich nun nicht mehr auf dem Dach-
boden sondern direkt in den Räumlichkei-
ten im Ganz anderen Bahnhof.

• Mittwoch, wöchentlich 14.00 Uhr: Kreativkreis
• Donnerstag, 14-tägig 16.00 Uhr: Spiele-

nachmittag
• Mittwoch, 14-tägig 14.00 Uhr: Theatergruppe
• Donnerstag, wöchentlich 18.00 Uhr: Selbst-

hilfegruppe Sucht
• Samstag 04.02.2012: 18.30 Uhr Go-Spezial

Kontakt: Frau Bettina Winninger, 
Telefon 036338/43499
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Am 17. Februar 2012 begehen 

Lutz und Wilma Panse
aus Sollstedt ihr Fest der 

Goldenen Hochzeit. 
Der Bürgermeister und die Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung übermitteln 

die besten Wünsche.
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… in Sollstedt
02.02. Chrystall, Hans-Joachim 70 Jahre 
05.02. Metzker, Elsa 75 Jahre 
18.02. Widder, Martin 70 Jahre 
18.02. Hanson, Monika 70 Jahre
26.02. Ziegler, Helga 70 Jahre 

… in Sollstedt, OT Rehungen
07.02. Druselmann, Elli 85 Jahre 
27.02. König, Maria 75 Jahre 
… der Bürgermeister und die Ortsteilbürger-
meister. Allen Jubilaren alles Gute im neuen
Lebensjahr und beste Gesundheit.

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag übermitteln
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